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Liebe Spender, liebe Freunde von Santo Andre,

in diesem Jahr ist unser Ort wieder zum alten Rhythmus zurückgekehrt. Die Menschen arbeiten und feiern, die 
Kinder lernen und spielen, Touristen kommen und gehen.

Von den ganz großen Krisen, die die Welt in Atem halten, sind wir verschont geblieben.

Im April 2023 hatte ein Hochwasser unser Dorf total überflutet. Viele Menschen mussten ihr Haus verlassen 
und haben all ihre Besitztümer verloren. Die Kinder wurden in der Dorfschule einquartiert und dort auch 
versorgt. Gott sei Dank ist niemand zu Tode gekommen. Leider kam recht wenig Hilfe von der 
Stadtverwaltung. Die Menschen mussten sich selbst helfen. Wir haben natürlich auch mit unserem Hilfsfond 
ausgeholfen, Matratzen, Essen, Putzmittel, Gummistiefel usw. mitfinanziert.

Unsere Hilfsprojekte:
Die Musikschule (IASA) hat im Februar ihre Arbeit wieder aufgenommen. Viele Schüler kommen auch aus 
dem Nachbarort Santo Antonio. Sie bekommen kostenlose Tickets für den Bus. Eine größere Gruppe von 
Schülern konnte an einem Workshop und Konzert in Londrina (fast 2.000 km entfernt, am „Festival de Musica“)
teilnehmen. Wir haben uns an den Kosten für den Transport beteiligt. Es war ein einmaliges Erlebnis für die 
Jugendlichen. Für das kommende Jahr ist ein Neubau im Nachbarort geplant. Das jetzige Gebäude ist baufällig.

Das Kulturzentrum CCCultura konnte wieder alle Programme anbieten, dank einer großzügigen 
Projektpatenschaft. Die Kinder malen, tanzen, essen, spielen mit gut ausgebildeten Fachkräften. Für viele 
Kinder ist das „Centro“ Heimat. Im nächsten Jahr ist mit unserer Hilfe ein Häuschen mit Toiletten geplant. Ein, 
wie ich finde, sehr wichtiges Bauvorhaben.

Capoeira, Pinguim, der Lehrer konnte seine Arbeit ohne Unterbrechung weiterführen. Er betreut Kinder ab 4 
Jahren in mehreren Gruppen. Im September fand wieder ein Capoeira-Fest für den ganzen Ort statt, bei dem 
die Schüler nach einer Prüfung den nächsten Kordel-Rang (Gürtel) erwerben konnten. Wie haben dabei 
finanziell geholfen. Pinguim ist inzwischen eine Partnerschaft mit dem Kulturzentrum eingegangen und benutzt
die Bühne für seine Arbeit. Es haben sich mehrere Spender zu einer Patenschaft für ein Capoeira-Kind 



entschlossen, um den monatlichen Beitrag von 10 Euro zu bezahlen. Pinguim hat mit dem Bau seiner eigenen 
Capoeira-Schule in Santo Antonio (Nachbarort) begonnen. Wir werden seinen Bau mit den Reserven aus 
unserem Hilfsfond finanzieren. Mal sehen, wie weit wir kommen. Bestimmt werden sich noch weitere Spender 
einfinden. Wöchentlich erscheinen die Capoeiraschüler in einem der großen Hotels in Santo Andre, die in 
deutscher Hand sind und in denen vor 9 Jahren die deutsche Mannschaft zur FußballWM untergebracht war. 
Diese Capoeira-Show hat wirklich hohes Niveau. Alle Achtung, was die Kinder und Jugendlichen leisten können!

Maria Marta, der Kindergarten bereitet all diese Kinder vor, natürlich in erster Linie auf die Schule. Im 
nächsten Jahr soll das Gelände erweitert werden mit einem Spielplatz. Ich habe die Finanzierung eines 
Spielgeräts versprochen.

Die Dorfschule. Um das eher traurige Aussehen der Dorfschule etwas aufzupeppen, haben wir angeregt 
Materialien und Farben für das Verputzen und für die Bemalung der Mauer vor der Schule zu kaufen. Jedes 
Kind durfte sich selbst darstellen. Aber schaut selbst die tollen Bilder.

Unser kleiner Hausaufgabenkreis in Guaiu (übernächster Ort) ist jetzt um eine Tafel reicher. Mal sehen, ob er
sich noch etwas weiterentwickelt und vergrößert.

Alle in den Sozialeinrichtungen Arbeitenden versuchen an öffentliche Gelder ranzukommen. Dies ist ein 
langwieriger und arbeitsaufwendiger Prozess. Wir haben aber für das nächste Jahr Hoffnung. Nach den Zeiten 
mit Bolsonaro hat sich vieles aufgestaut.

Liebe Grüße, vielen Dank, bleibt uns treu 
und wie man hier sagt 

abraços
Wally und Doret

P.S. Wir suchen dringend für drei Kinder Paten. Sie wurden von der Mutter verlassen und werden von der Oma 
aufgezogen.
Elisa 2 ein halb, Vitor 5 ein halb, Thaylon 8 Jahre alt.


